
Lägh dal Lunghin (Code 4005) 

Erreichbarkeit: Der See ist von Maloja aus in etwa zwei Stunden erreichbar. Die Wanderung ist sehr 

schön, schon bald einmal hat man einen herrlichen Ausblick auf die Engadiner Talseen. Nach etwa 

zwei Stunden Aufstieg steht man vor dem Lägh dal Lunghin.  

Schönheit: Die Wasserfarbe des Sees ist ausserordentlich schön. Das Wasser ist kristallklar, was die 

Fischerei sehr spannend aber auch nicht einfacher macht. Die hintere Seeseite ist von steilen 

Felswänden umgeben, an welchen geübte Kletterer auch klettern können. 

 

Fischerei: Die Fischerei im See ist sehr spannend. Ich fischte hauptsächlich hinten rechts auf einem 

hohen Felsen. Dort habe ich auch viele Elritzen als Köderfische fangen können. Mit dem  Köfi am 

System war es ein wahres Nervenaufreiben dabei zuzuschauen, wie die Namaycush das Fischchen 

jeweils bis kurz vor dem Ufer verfolgten. Leider hatte ich nur Fehlbisse an diesem Tag, doch Fische 

hat's definitiv genügend drin. Zudem befindet sich ein weiterer Bergsee (Lej Nair) in unmittelbarer 

Nähe, welcher ebenfalls befischbar ist. Aus zeitlichen Gründen konnte ich diesen Bergsee aber nicht 

aufsuchen.  

Mehr Infos: 

https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/bvfd/ajf/fischerei/Seiten/Fischerei_Home.aspx 
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